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Notrufe
Städtischer Notdienst 0171/7416551
Polizeiposten Kenzingen 9291-0
Notruf 110
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/5820
Feuer 112
Krankenwagen 19222
Giftnotrufzentrale 0761/2704301
Störungsdienst Strom 0800/3629477
Störungsdienst Gas 07641/4606-0
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940
Technisches Hilfswerk 07641/2181

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 1 92 92 (vorwahlfrei).
An Werktagen (Mo-Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Zahnarzt Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 07641/46 01 51

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080

Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Nachbarschaftshilfe Tel. 1718

Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V.
Dorfstraße 3, Telefon 93 01 98

« Jeweils am ersten Dienstag im Monat
“Hospiztreff” um 19.00 Uhr

« Jeweils am letzten Freitag im Monat um
17.00 Uhr “Trauergruppe”,
Offenburger Straße 13

Psychosoziale Beratungs- und
Behandlungsstelle
für Alkohol- und Medikamentenprobleme in
der Hebelstraße 27 in Emmendingen ist zu er-
reichen: Telefon 07641/93 35 89-0, Fax
07641/93 35 89-99.
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mitt-
wochs bis 18.00 Uhr erreichbar. Sofortige Be-
ratung ohne Termin erhalten Rat Suchende in
den Sprechstunden mittwochs von 16.00 bis
17.00 Uhr und donnerstags von 11.00 bis
12.00 Uhr in Emmendingen.

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Donnerstag, 26. Januar 2006
14.00 bis 17.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung im
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07651/4 52-3 85 oder 45 20
TelefonFreiburg0761/3194-258oder3194-259

Amts- und Sprechtage
Öffnungszeiten des Rathauses der
Kernstadt und d. Bürgerbüro, Zi. Nr. 9
Montag 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Dienstag 7.30-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 8.30-12.00 Uhr,  14.00-16.00 Uhr
Donnerstag 8.30-12.00 Uhr

14.00 -19.00 Uhr
Freitag 8.30-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Rathäuser in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstags 14.00 - 19.00 Uhr
Freitags 08.00 - 13.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Dienstag und Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher
in den Stadtteilen

Bombach
Dienstags 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache

Öffnungszeiten Recyclinghof
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus Nebengebäude, Tel. 900-165
jeden 4. Montag, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.
08.00 - 16.00 Uhr. Do. 08.00 - 18.00 Uhr.
Montag bis Freitag telefonisch erreichtbar
bis 18.00 Uhr, Tel. 07644/9 21 69-12,
Herr Steiger; Tel. 9 21 69-13, Herr Krause

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, Ne-
bengebäude, jeden zweiten Dienstag im
Monat von 16.30 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 20. Januar 2006
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen
Rhein-Apotheke, Grafenhausen
Samstag, 21. Januar 2006
Thomas-Apotheke, Herbolzheim
Sonntag, 22. Januar 2006
St.-Katharina-Apotheke, Endingen
Rohan-Apotheke, Ettenheim
Montag, 23. Januar 2006
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Schloss-Apotheke, Rust
Dienstag, 24. Januar 2006
Mithras-Apotheke, Riegel
Staufen-Apotheke, Mahlberg
Mittwoch, 25. Januar 2006
St.-Blasius-Apotheke, Wyhl
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim
Donnerstag, 26. Januar 2006
Stadt-Apotheke, Herbolzheim
Freitag, 27. Januar 2006
Rats-Apotheke, Endingen
Karls-Apotheke, Kippenheim

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Sonntag, 22. Januar 2006
Dr. Becker, Emmendingen
Telefon 07641/4 89 69
Dr. Richter, Kenzingen
Telefon 07644/5 59



Öffentliche Sitzung des
Gemeinderates
Am Donnerstag, 26. Januar 2006, 19.00
Uhr findet im Sitzungssaal I, Rathaus Ken-
zingen, eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt.
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingela-
den.

Tagesordnung
TOP 01 Bürgerfragestunde
TOP 02 Bekanntgabe von nichtöffent-

lichen Beschlüssen des
Gemeinderates vom
15. Dezember 2005

TOP 03 Genehmigung der Nieder-
schriften über die öffentliche
Sitzung des Gemeinderates
vom 15. Dezember 2005

TOP 04 Nachrücken von Frau Thea
Blattmann, Brunnengasse 2 a,
79341 Kenzingen, in den Ge-
meinderat der Stadt Kenzingen

TOP 05 Bebauungsplan Freiburger
Straße
1. Änderung des Bebauungs_
planes
Ergebnis Offenlage und
Satzungsbeschluss

TOP 06 Beschlussfassung über
Nutzungs- und Bewirtschaf-
tungspläne für das Forstwirt-
schaftsjahr 2006

TOP 07 Beschlussfassung zur
Teilnahme der Stadt am
Böschungspflegekonzept mit
integriertem Feuermanagement

TOP 08 Mitteilungen der Verwaltung
TOP 09 Anfragen an die Verwaltung
TOP 10 Bürgerfragestunde

gez. Matthias Guderjan
Bürgermeister

Neu im Bürgerbüro und den
Ortsverwaltungen erhältlich:

Gutscheinkarte zum
Landesfamilienpass
(Nur gültig bei Vorlage des
Stammpasses)
Liebe Eltern,
mit diesen Gutscheinen und unter Vorlage
des Landesfamilienpasses können Sie mit
Ihren Kindern die staatlichen Schlösser
und Gärten sowie die staatlichen Museen
in Baden-Württemberg unentgeltlich bzw.
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine be-
rechtigen zum einmaligen kostenfreien
bzw. ermäßigten Eintritt in die benannte
Einrichtung. Die anderen Schlösser, Gär-
ten und Museen können mit den Gutschei-
nen “Sonstiges Objekt” - auch mehrfach
im Jahr - kostenfrei besucht werden. Infor-
mieren Sie sich bei Sonderveranstaltun-
gen bitte rechtzeitig, ob auch dort der Ein-
tritt kostenfrei ist. Keine Gültigkeit haben
die Gutscheine bei Objekten, die in der
Broschüre “Staatliche Schlösser und Gär-
ten - Informationen und Preise mit “r” ge-
kennzeichnet sind.

Besonderheiten: Mit dem Gutschein “Blü-
hendes Barock” können Sie eine ermäßig-
te Familien-Eintrittskarte für 9,00 Euro er-
werben. Der Gutschein “Wilhelma” berech-
tigt in der Zeit vom 1. März bis 31. Oktober
2006 zum Erwerb einer Familienkarte im je-
weils gültigen Abendtarif anstelle des Nor-
maltarifs. Darüber hinaus können Sie unter
Vorlage des Landesfamilienpasses ohne
Gutschein das Museum “Oberrheinische
Narrenschau” in 79341 Kenzingen und das
“Schloss Waldburg” in 88289 Waldburg kos-
tenfrei besuchen sowie an der historischen
Stadtführung (jeden Samstag, 14.00 Uhr und
jeden Sonntag, 11.00 Uhr) in 73728 Esslin-
gen kostenfrei teilnehmen.
Schöne und erlebnisreiche Stunden in
den Einrichtungen des Landes wünscht
Ihnen und Ihrer Familie das Ministerium
für Arbeit und Soziales.

« 3 Damenfahrräder: 238/05, 242/05,
243/05

« 1 Herrenfahrrad: 239/05
« 1 Mountainbike: 240/05
« Wilka-Sicherheitsschlüssel an Schlüs-

selring: 244/05
« Lesebrille in rotem Etui: 246/05
« Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, grüner

Anhänger mit Aufschrift: “Haustüre Hei-
ke”: 11/06

« Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln an
Sportclub-Band: 21/06

Abzuholen im Rathaus Kenzingen,
Zimmer 3.

Herzlichen Glückwunsch
am 21. Januar 2006
zum 83. Geburtstag
Herrn Josef Gerber
Eisenbahnstraße 20
79341 Kenzingen

am 23. Januar 2006
zum 91. Geburtstag
Herrn Sebastian Kromer
Bombach
Bergstraße 20
79341 Kenzingen

am 24. Januar 2006
zum 100. Geburtstag
Frau Regina Lüttich
Eisenbahnstraße 20
79341 Kenzingen

am 25. Januar 2006
zum 81. Geburtstag
Herrn Franz Schäuble
Hermann-Sussann-Weg 1
79341 Kenzingen
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Die
Stadt Kenzingen

trauert um

Julius Eisenbarth
Stadtrat Julius Eisenbarth war über viele Jahre hinweg in örtlichen Verei-
nen und der Kommunalpolitik tätig und seit September 2004 Mitglied des
Gemeinderates der Stadt Kenzingen.

Die Stadt Kenzingen wird ihm ein ehrendes Angedenken bewahren.

Kenzingen, den 14. Januar 2006

Für den Gemeinderat, die Stadtverwaltung
und die Ortschaftsverwaltung
Matthias Guderjan
Bürgermeister



am 27. Januar 2006
zum 75. Geburtstag
Herrn Egor Maul
Hagelbergstraße 5
79341 Kenzingen

am 28. Januar 2006
zum 81. Geburtstag
Herrn Karl Baumann
Offenburger Straße 10
79341 Kenzingen

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute,
besonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Landeswohnraum-
förderprogramm 2006
Mit Datum vom 2. Januar 2006 hat das In-
nenministerium Baden-Württemberg das
Landeswohnraumförderprogramm 2006
eröffnet. Es ist auf der Grundlage der Ver-
waltungsvorschrift des Innenministeriums
zum Landeswohnraumförderungspro-
gramm 2006 (VwV-LWFPr 2006) vom 13.
Dezember 2005 - Az.: 6-2711.1-06/7 - zu
vollziehen.

Das Landeswohnraumförderungspro-
gramm 2005 endete mit Ablauf des 31.
Dezember 2005.

Anträge auf Gewährung von Fördermitteln
aus dem Wohnraumförderprogramm
2006 werden daher ab sofort entgegen-
genommen.

Im Landeswohnraumförderprogramm
2006 wird der Wegfall der Eigenheimzula-
ge (EHZ) unter Beibehaltung der begüns-
tigten Personengruppe sowie der räumli-
chen Erstreckung der einzelnen Förder-
angebote annähernd in dem Maße kom-
pensiert, wie es bisher der belastungsbe-
grenzenden Wirkung eines ergänzenden
Eigenheimzulagedarlehens der L-Bank
entspricht.

Folgende Änderungen haben sich
gegenüber dem Landeswohnraumför-
derprogramm 2005 ergeben:

1) Die VwV-LWFPr 2006 enthält auf
Grund des Wegfalls der EHZ zum 1.
Januar 2006 eine Übergangsregelung
für die Fälle, in denen im Jahr 2005
noch ein Anspruch auf EHZ begründet
wurde, der Förderantrag für die Wohn-
raumförderung aber im Programmjahr
2006 gestellt wird. Auf die Anlage 3 der
VwV-LWFPr 2006 wird diesbezüglich
verwiesen.

Die Geltendmachung eines An-
spruchs auf Eigenheimzulage ist uner-
heblich. Bei Neubauvorhaben ist der
Tag der Einreichung des Bauantrags
oder im Kenntnisgabeverfahren der
Tag der Einreichung der Bauvorlagen
nachzuweisen. Ist ein Anspruch auf
EHZ begründet worden, ist die o. a.
Übergangsregelung anzuwenden.
Eine Wahlmöglichkeit besteht nicht.
Es kommt nicht auf die tatsächliche
Geltendmachung eines Anspruchs auf
EHZ an, sondern es genügt die an-
spruchsbegründete Tatsache. Diese
Zielgruppen werden noch nach Art und
Höhe der Förderung analog den Be-
stimmungen des Programmjahres
2005 (F 15) gefördert.

2) Anhebung der Fördersätze um
110.000,00 Euro (Z 15 - Neubau) bzw.
85.000,00 Euro (Z 15 - Althaus) bei
Antragstellern, die keinen Anspruch
auf Eigenheimzulage mehr haben.

3) Beim Erwerb von bestehendem Wohn-
eigentum werden in den Verdichtungs-
räumen Haushalte mit mindestens ei-
nem Kind und im ländlichen Raum mit
mindestens zwei Kindern gefördert,
sofern das Gesamteinkommen die
Einkommensgrenze des § 9 Abs. 2
WoFG nicht um mehr als 30 v.H. über-
steigt.

4) Es dürfen nur solche Maßnahmen ge-
fördert werden, die noch nicht begon-
nen worden sind bzw. der Kauf- oder
Werkvertrag noch nicht abgeschlos-
sen wurde.

5) Voraussetzung ist weiterhin, dass die
maßgeblichen Kosten-, Belastungs-
und Wohnflächengrenzen eingehalten
werden.

Oberwindener
Grünlandnachmittag
Der traditionelle Grünlandnachmittag in
Oberwinden am Donnerstag, 26. Januar in
der Gemeindehalle in Oberwinden befasst
sich in diesem Jahr mit dem Thema “Exis-
tenzsicherung in der Milchviehhaltung”. Dr.
Ralf Over, Experte für Ökonomie der Tierhal-
tung an der Landesanstalt in Schwäbisch
Gmünd, wird die aktuelle Situation praxisge-
recht darstellen und analysieren. Es werden
Chancen, aber auch Grenzen der Entwick-
lung der Milchviehbetriebe in unserer Region
aufgezeigt und diskutiert werden. Katrin
Fackler, Beraterin am Landratsamt Emmen-
dingen, wird die Strategie der “Einkommens-
kombinationen” anhand von Beispielen be-
leuchten. Als Praxisbeispiel für die Entwick-
lung eines kleinen Milchviehbetriebs wird ein
Landwirt aus Hinterzarten sein Betriebskon-
zept vorstellen. Die Veranstaltung beginnt
um 13.30 Uhr und dauert bis gegen 16.30
Uhr. Die Bewirtung übernehmen die Land-
frauen.

v v v

Öffnungszeiten im neuen
Jugendtreff
im Keller der Hauptschule Kenzingen
Montag
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre

Dienstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies

Mittwoch
17.00 bis 21.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre

Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr Teenies

Freitag
19.00 bis 23.00 Uhr Jugendliche bis
18 Jahre

Sprechzeiten im Jugendbüro
im Rathaus - Nebengebäude
Telefon 07644/9 00-2 08
E-Mail: klenk@kenzingen.de
Dienstag, 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Musikschule Nördlicher
Breisgau
lädt ein zu:

Aladin - Ein Märchen
- erzählt und getanzt -

mit Ballett- und Jazz-Ballett-Klassen von
Markéta Sindlerová und Aliya Yessen

Sonntag, 22. Januar
17.00 Uhr

Elzhalle Emmendingen-Wasser
Für alle, die nach dieser Aufführung auch
Ballett- oder Jazztanz erlernen möchten,
besteht die Möglichkeit in Herbolzheim,
Haus Buck, Maria-Sand-Straße. Frau
Aliya Yessen unterrichtet hier jeden
Dienstag ab 15.45 Uhr und bietet an, je-
derzeit unverbindlich eine Schnupper-
stunde zu vereinbaren.

Informationsabend
Berufliche Schulen an der
Heimschule St. Landolin
Am Mittwoch, 25. Januar führt die Heimschu-
leSt. Landolinum19.30Uhr inderAulaeinen
Informationsabend über ihre beruflichen
Schulzweige durch. Schüler der zehnten
Klasse der Realschule und Schüler der zehn-
ten Klasse des Gymnasiums, die sich über
die Möglichkeiten im beruflichen Bereich in-
formieren möchten, sind mit den Eltern herz-
lich eingeladen. Neben dem Wirtschaftsgym-
nasium und dem Kaufmännischen Berufs-
kolleg wird auch das seit einem Schuljahr
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eingerichtete Sozialpädagogische Gymnasi-
um vorgestellt. Die Schüler erhalten ausführ-
liche Informationen über die jeweiligen Fä-
cher und Unterrichtsinhalte, über das Kurs-
system im Beruflichen Gymnasium und die
jeweiligen Abschlüsse (Allgemeine Hoch-
schulreife, Abschlussprüfung am Berufskol-
leg).
Alle interessierten Schüler, die am Ende die-
ses Schuljahres die mittlere Reife erwerben,
sind mit den Eltern herzlich eingeladen.
Die Anmeldetermine: 14. bis 16. Februar von
8.30 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis
16.30 Uhr.

Neue Schwimmkurse für
Kinder (ab fünf Jahre )
“Schwimmen lernen bis zur nächsten Bade-
saison” ist unser Motto, unter welchem der
TV Herbolzheim wieder neue Schwimmkur-
se für Kinder anbietet. Die Kurse beginnen
am Sonntag, 5. Februar im Hallenbad in
Freiamt.

Unsere Ziele sind:
« spielerisches Kennenlernen des

Wassers
« Überwindung der Angst vor dem

Wasser
« Vermittlung des Brustschwimmens

Kursdauer: zehn Wochen lang
Kurszeiten: einmal wöchentlich immer
sonntags
Weitere Informationen und Anmeldung
unter Telefon 07643/93 33 84 oder
g_reich@web.de.

Günther Reich
Schwimmabteilung im TVH

Anmeldungen zu den
Berufskollegs am
Waldkircher Kreisberufs-
schulzentrum
In der Zeit vom 1. Februar bis 1. März (Mon-
tag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr; Montag
bis Donnerstag, 14.00 bis 16.00 Uhr) nimmt
das Berufsschulzentrum Waldkirch, Merklin-
straße 21, Anmeldungen für das Schuljahr
2006/07 (Beginn: September) für die folgen-
den Kollegs entgegen:

1. Kaufmännisches Berufskolleg I
2. Kaufmännisches Berufskolleg II
3. Berufskolleg I “Technik & Medien”
4. Berufskolleg II “Technische

Kommunikation”
5. Kaufmännisches Berufskolleg

Wirtschaftsinformatik (zweijährig)

Berechtigte: Jugendliche aus dem gesamten
Landkreis Emmendingen, die zum Sommer
2006 einen mittleren Bildungsabschluss
nachweisen.
Anmeldeunterlagen: letztes Zeugnis (Kopie)
+ Lebenslauf + Lichtbild
Weitere Auskünfte: Telefon 07681/4 79
32-0 oder www.bsz-waldkirch.de
Die Fachhochschulreife kann in Waldkirch
in allen Berufskollegs erworben werden.
Info-Abend:
Dienstag, 24. Januar, 19.30 Uhr

Die Schulleitung

Institut für Krankenhaus-
und Sozialmanagement
Infoabend:
Berufsbegleitende Weiterbildung zum/zur

Sozialfachwirt/-in (IKS)
An 16 Wochenenden in 12 Monaten. Ein
Wochenende umfasst 14 Unterrichtsein-
heiten (UE), gesamt 218 UE.
Zulassungsvoraussetzungen sind
« eine abgeschlossene Berufsausbil-

dung in einem pädagogischen, pflege-
rischen oder medizinischen Beruf

« eine zweijährige Berufstätigkeit im er-
lernten Beruf im Sozial- oder Gesund-
heitswesen

Zu dieser Weiterbildung findet eine Infor-
mationsveranstaltung statt am Donners-
tag, 26. Januar um 18.00 Uhr am Schul-
zentrum Zell i.W., Scheffelstraße 2 (Ein-
gang Gartenstraße).
Ferner bietet das Institut spezielle Weiter-
bildungsseminare im Gesundheits- und
Sozialbereich, sowie Einzel- und Teambe-
ratung an. Informationen können Sie di-
rekt anfordern bei:
Institut für Krankenhaus- und Sozialmanage-
ment, Studienzentrum der Fernfachhoch-
schule Riedlingen, Mühlengasse 3, 79669
Zell im Wiesental, Telefon 07625/92 43 70,
Fax 92 43 71, E-Mail: iks.zell@t-online.de,
www.iks-zell.de

Katholische
Berufsfachschule für
Haus- und Familienpflege
Kartäuserstraße 43, 79102 Freiburg
Telefon 0761/3 85 43-0
www.familienpflegeschule.de
Info-Tag am Samstag, 4. Februar
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Der Beruf der Familienpflegerin ist ein mo-
derner Beruf. Mit Kompetenzen aus den Be-
reichen Hauswirtschaft, Pflege, Säuglings-
pflege, Psychologie und Pädagogik arbeiten
Sie in Feldern der klassischen Familienpfle-
ge, Ganztagesbetreuung an Schulen, Mut-
ter-Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie
der Alten- und Behindertenarbeit.
Wir informieren Sie über die Ausbildung zur
Haus- und Familienpfleger/-in. Lehrerinnen
und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.SiekönnendieSchul-undWohn-
räume besichtigen. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch und das Gespräch mit Ihnen.
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Evang. Kirchengemein-
de Kenzingen
Offenburger Straße 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/2 77, Fax 07644/69 44
E-Mail:
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de

Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias
(Herr Pfarrer H.-Hch. Schneider)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von
Felina Walther
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 23. Januar
17.30 Uhr Flötenkreis
Dienstag, 24. Januar
15.00 Uhr Frauenkreis
Mittwoch, 25. Januar
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis
Donnerstag, 26. Januar
16.00 Uhr Kinderchorprobe I (Vorschulal-
ter bis 2. Klasse)
17.00 Uhr Kinderchorprobe II
(3. bis 5. Klasse)
20.00 Uhr Kantoreiprobe
Freitag, 27. Januar
14.30 Uhr Seniorengottesdienst
Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag nach Epiphanias
(Herr Pfarrer H.-Hch. Schneider)
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abend-
mahl. Zu diesem Gottesdienst sind auch
ganz besonders die neu zugezogenen
evangelischen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger des vergangenen Jahres eingela-
den. Die Kantorei umrahmt den Gottes-
dienst musikalisch.

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto abge-
holt werden möchte, kann sich bis Freitag-
vormittag, 11.00 Uhr, auf dem Pfarrbüro,
Telefon 2 77, melden.

“Offene Kirche”
Dank der Unterstützung des Alten- und
Pflegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist un-
sere Kirche in der Zeit von 8.30 bis 16.30
Uhr durchgehend geöffnet. Wir laden
herzlich dazu ein, den Raum der Kirche
immer wieder einmal zur persönlichen Be-
sinnung zu nutzen. Ein behindertenge-
rechter Zugang zur Kirche ist durch den
Kreuzgang der AWO möglich.

Evang. Pfarramt
Tutschfelden
Gottesdienste in Tutschfelden,
Wagenstadt und Broggingen
Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr in Wagenstadt Gottesdienst mit
Prädikant D. Sprich
09.30 Uhr in Broggingen Gottesdienst mit
Pfarrer i. R. T. Fränkle

10.30 Uhr in Tutschfelden Gottesdienst
mit Prädikant D. Sprich
Samstag, 28. Januar
09.00 Uhr Konfirmandentag in Broggingen

Das Pfarramt Tutschfelden ist jeden Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt, Tele-
fon 4 07 63, Fax 4 07 47. Das Pfarramt Brog-
gingen ist jeden Montag von 9.00 bis 12.00
Uhr besetzt, Telefon 62 61, Fax 93 55 49.
Die Vakanzvertretung hat Herr Schuldekan
Keim. Seine Telefonnummer im Dekanat in
Emmendingen lautet 07641/91 85 40. Die
Kasualvertretung hat Herr Pfarrer Häuser
aus Malterdingen, Telefon 07644/2 86.

Träume nicht dein Leben,
sondern lebe deinen
Traum

Herzliche Einladung zum Jugendgottes-
dienst fürdasganzeBleichtal am29.Januar
um 18.30 Uhr in Broggingen. Zé Robertos
Traumpass ins neue Leben. Fußballspieler in
einer großen Mannschaft zu sein: das ist der
Traum vieler Jungen. Auch ich habe ihn als
brasilianisches Kind in den Slums von Sao
Paulo geträumt. Dort lernte ich das Fußball-
spielen. Barfuß, weil meine Familie zu arm
war, um mir Schuhe zu kaufen. So bekam ich
das Ballgefühl, wegen dem mich heute Fach-
leute “Ball-Virtuose” oder “Zauberfußballer”
nennen. Meine Familie kämpfte ständig ums
Überleben. Wir waren sechs Geschwister,
außerdem lebten noch drei Neffen in unserer
Wohnung. Die meiste Zeit lebte ich auf der
Straße. Meinem Vater waren wir Kinder nicht
halb so wichtig wie der Alkohol. Schließlich
verließ er unsere Familie. Danach begann
meine Mutter, eine Kirche zu besuchen. Sie
sprach auf einmal von Gott und erzählte uns,
dass wir Jesus vertrauen sollten. Vielleicht
hat sie einen frommen Tick bekommen,
dachte ich. Aber ich stellte fest, dass die Ver-
änderungen von Dauer waren. Trotz allem
Leid wurde sie zu einem glücklichen und
fröhlichen Menschen. Es dauerte nicht lange,
da bemerkte ich, dass dieser Gott auch et-
was mit mir zu tun haben wollte. Ich fing also
an, in der Bibel zu lesen. Ich entdeckte, dass
GottderVater fürmichseinwill, den ichselbst
nie hatte. Ich nahm sein Angebot an, und
meine Entscheidung für ein Leben mit Jesus
wurde für mich noch wichtiger als die Liebe
zum Fußball. Was ist dein Traum? Wir freuen
uns auf dich!

Die Konfirmanden im Bleichtal
und Prädikant Klaus Schmidt

SEELSORGEEINHEIT
KENZINGEN
Kath. Kirchengemeinde
St. Laurentius, Kenzingen
Kirchplatz 16, Telefon 07644/92 26 90,
Fax 07644/46 34
E-Mail:
Kath.PfarramtKenzingen@t-online.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag
09.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag
14.00 bis 17.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom
21. bis 29. Januar 2006
Samstag, 21. Januar
Hl. Agnes
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe im
Gedenken an Friedrich und Maria Schrei-
ber / Jahrtag Hedwig Beck und verstorbe-
nen Ehemann Max / Jahrtag Hans Brucker
/ verstorbenen Ehemann und Vater / Jahr-
tag Eugen Mutter / Jahrtag Berthold Büh-
rer / Paul Heinrich Tritschler / Franz und
Anna Stier und verstorbene Angehörige
Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe, Feier des Patrozini-
ums St. Sebastian Bombach
18.00 Uhr Andacht
Montag, 23. Januar
Seliger Heinrich Seuse
18.30 Uhr Rosenkranz in der Spitalkapelle
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an ver-
storbene Eltern und Angehörige der Fami-
lie Minarski / die verstorbenen Mitglieder
der Legio Mariens
Dienstag, 24. Januar
Hl. Franz von Sales
10.30 Uhr Gestiftete hl. Messe im Kreis-
seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe
im Gedenken an Alice und Georg Wetzel
Mittwoch, 25. Januar
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS
PAULUS
07.45 Uhr Schülergottesdienst in der Pfarr-
kirche, hl. Messe im Gedenken an verstor-
benen Ehemann, Eltern und Bruder
Samstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
11.15 Uhr Tauffeier von Robert EKROT
18.00 Uhr Andacht

Herzliche Einladung zum Rosenkranzge-
bet, täglich um 16.00 Uhr im Kreissenio-
renzentrum St. Maximilian Kolbe.

Kath. Kirchengemeinde
St. Sebastian, Bombach
Kirchstraße 12,
79341 Kenzingen-Bombach
Telefon 07644/13 44
Bürozeiten:
Dienstag 09.30 bis 12.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
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Gottesdienste vom
28. Januar bis 5. Februar
Samstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
19.00 Uhr Vorabendmesse. Heilige Mes-
se mit besonderem Gedenken an Franz
Schüssele, Eltern und Schwiegereltern /
Gerhard Hügle, Eltern und Schwiegerel-
tern
Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe in Hecklingen und
Kenzingen
Dienstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst. Hl. Messe
für verstorbene Angehörige
Donnerstag, 2. Februar
Darstellung des Herrn
Kein Gottesdienst
Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Heilige Messe mit Austeilung
des Blasiussegens. Segnung der Kerzen
und des Agathabrotes

Kath. Kirchengemeinde
St. Andreas,
Hecklingen-Malterdingen
Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen
Telefon 07644/3 44, Fax 07644/46 34
Bürozeiten:
Dienstags 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitags 15.00 bis 18.00 Uhr
Gottesdienste vom
22. bis 29. Januar 2006
Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Patrozinium in Bombach
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 24. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an Karl
und Theresia Schott, Berta Brandl, Gerhard
Voll und Angehörige, hl. Judas Thaddäus
Donnerstag, 26. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst. Hl. Messe
im Gedenken an Johann und Rosa Schott,
Walter Thomas; Walfried Hirschbolz, An-
dreas und Anna Kopp; Johanna Burkhart,
Leo und Emma Burkhart und Sohn; nach
der Meinung (J)
Freitag, 27. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum The-
ma der Erstkommunionvorbereitung: “Wir
sind eine Melodie Gottes”
18.30 Uhr Rosenkranz

Kath. Kirchengemeinde
St. Barbara Nordweil
Am Kirchberg 6
Telefon und Fax 84 55
Bürozeiten:
Donnerstag 14.30 bis 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste vom
20. bis 29. Januar 2006
Freitag, 20. Januar
Keine heilige Messe
Samstag, 21. Januar
Hl. Meinrad
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse / Heilige Mes-
se im Gedenken an Lydia Wacker / Franz
und Irma Frank / Elsa Schmieder und die
Verstorbenen des Jahrgangs 1927/28,
bestellt von den Schulkameraden / Ger-
trud Schmieder, Eltern und Geschwister /
verstorbene Eltern und Angehörige / Hugo
und Magdalena Enz und verstorbene Söh-
ne Manfred, Siegfried und Ferdinand Enz
Sonntag, 22. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Bombach: Patrozinium St. Se-
bastian, mit Kinderkirche
13.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 25. Januar
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Schülergottesdienst. Hl. Messe
im Gedenken an Gertrud Götz, bestellt
von den Schulkameraden / für verstorbe-
ne Eltern, Geschwister und Enkel / Josef
Frank und verstorbene Angehörige / zum
heiligen Josef
Freitag, 27. Januar
Keine heilige Messe
Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Heilige Messe
13.30 Uhr Rosenkranz

“Oase”
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1

Wir laden herzlich ein zu:
Montag bis Freitag
07.00 Uhr Gebet
Montag
20.00 Uhr Gebet
Dienstag
09.30 Uhr Gebet in Weisweil
20.00 Uhr Hauskreis in Weisweil
Mittwoch
20.00 Uhr Route 66 (gemeinsames Bibel
lesen)
Donnerstag
20.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag
18.00 Uhr Gottesdienst

Aus der Tiefe rufe ich, Herr zu dir. Herr
höre meine Stimme! Lass deine Ohren
merken auf die Stimme meines Flehens!
Wenn du, Herr, Sünden anrechnen willst -
Herr, wer wird bestehen? Denn bei dir ist
die Vergebung, dass man dich fürchte.
(Die Bibel)
Näheres unter Telefon 07644/3 17.

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Herbolzheim, Steigstraße
Gottesdienste:
Sonntag, 9.30 Uhr
Mittwoch, 20.00 Uhr

Liebenzeller
Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
Frauenstunde immer am letzten Donners-
tag im Monat, 15.00 Uhr
Hauptstraße 58, Telefon 83 85
Auskunft: Telefon 07644/83 86
oder Telefon 07641/4 25 23

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Bauhofstraße 8, 79341 Kenzingen
Telefon 07644/91 35 00

Sonntag, 22. Januar
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Biblischer Vor-
trag, Thema: Ist es für Gott an der Zeit, die
Welt zu regieren? Anschließend Bibel-
und Wachtturm-Studium
Mittwoch
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr Bibelstudium im
kleinen Kreis, Thema: Die Prophezeiung
Daniels - Achte darauf!
Freitag
19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Schulkurs für
Evangeliumsverkündiger, anschließend
Ansprachen und Tischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. In-
teressierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de.

Kath. öffentliche Bücherei
Die Bücherei beginnt ab Januar damit, Bü-
cher zu bestimmten Themen auszustellen.
Thema des Monats Januar:
Olympische Spiele
Was ist was? Olympia
Mein großes Olympiabuch

Hitchcook, A.: Die drei ??? - Pistenteufel

Kostenlose Ausleihe:
wann:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 09.30 bis 11.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

wo: Kath. öffentliche Bücherei
im Kardinal-Bea-Haus
Brotstraße 4

v v v
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Versehrten-Behinderten-
Sportgruppe
Die Radwandergruppe I der Versehr-
ten-Behinderten-Sportgruppe startet zu
ihren Touren jeweils dienstags. Abfahrt ist
im Winterhalbjahr um 15.00 Uhr auf dem
Schulhof bei der Alten Turnhalle in Ken-
zingen. Vorgesehen sind gesellige Fahr-
ten mit üblichen Tourenrädern ohne sport-
lichen Ehrgeiz.

TTSV Kenzingen
u Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der
Schulbuckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von
19.00 bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 73 29,
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 3 91
Abteilungsleiterin Gerda Seitz, Telefon 3 39

Lauf-Walking-Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch und Samstag
jeweils 16.00 Uhr
Waldparkplatz “Nestbruch”

Schwarzwaldverein
Kenzingen
Mittwoch, 25. Januar
14.30UhrEckeFriedhof/BombacherStraße
Wir wandern auf heimischer Flur
Einkehr: Gaststätte Haferkasten
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Gesangverein Eintracht
Kenzingen e.V.
Am Montag, 13. Februar, 19.00 Uhr fin-
det im Vereinsheim (Industriestraße 6) die
diesjährige Generalversammlung statt.
Auf diesen Termin wird bereits heute hin-
gewiesen.

BMW-Club Breisgau e.V.
Jahreshauptversammlung am 21. Januar,
19.00 Uhr im Gasthaus “Chaco-Grill”, Indu-
striestraße, im Nebenraum. Weitere Infos
hierzu finden Sie unter
http://www.bmw-club-breisgau.de.

GeMo - Gemeinsam
mobil e.V.
20. Januar, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Nebenzimmer im Gasthaus Hirschen

Verein für Deutsche
Schäferhunde
OG Kenzingen

Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände am Mattenweg, beim Re-
cyclinghof, Telefon 07644/85 03 oder
07643/89 64

Kath. Frauenbund
Nordweil
Freitag, 3. Februar
20.11 Uhr Gasthaus “Linde”, Nordweil
Frauenfasnet für junge und ältere Frauen
sowie Gästen aus nah und fern

Spielmannszug
Kenzingen
Jeden Mittwoch
19.30 Uhr Gesamtprobe
im Probelokal, Industriestraße

Die Vorstandschaft

Narrenzunft
Welle-Bengel 1824 e.V.
Abteilung Hästräger
An alle Hästräger
Wichtige Sitzung am 20. Januar ab
20.00 Uhr in der Zunftstube. Hier werden
die Fasnetstermine 2006 sowie der Ar-
beitsplan besprochen. Voranmeldungen
zu Arbeitseinsätzen werden unter Telefon
3 03 (Christine) oder Telefon 74 58 (Mat-
thias) angenommen.

Hästrägerjugend
Für euch findet bereits ab 19.00 Uhr in der
Zunftstube eine Sitzung statt. Ihr werdet
über unseren Jugendbeauftragten G.
Kruska über Suchtgefahren informiert.
Auch stehen wir für weitere Fragen bereit.

Mit närrischem Gruß
Eure Narrengruppenleiter

Kohler-Hexen
Kenzingen e.V.
Samstag, 21. Januar
Kinderumzug
Käppeli-Baschi Malterdingen e.V.
Treffpunkt: 12.30 Uhr im Vereinsheim
Zunftabend
Käppeli-Baschi Malterdingen e.V.
Treffpunkt: 19.30 Uhr im Vereinsheim
Sonntag, 22. Januar
Narrenumzug
Käppeli-Baschi Malterdingen e.V.
Treffpunkt: 13.00 Uhr im Vereinsheim
Freitag, 3. Februar
Teufel- und Hexentreffen
Heimbacher Waldteufel
Treffpunkt: 19.30 Uhr im Vereinsheim

Samstag, 4. Februar
Preismaskenball Kenzingen
Sonntag, 5. Februar
Narrentreffen Berg und Tal
Heimbacher Waldteufel
Treffpunkt: 13.00 Uhr im Vereinsheim

Bombacher Räwehupfer
und Hochbehälter
29. Januar, 14.11 Uhr
Fasnetumzug Bombach
Eintrittspreis: 2,00 Euro
21. Januar, 19.53 Uhr
Üsenberghalle Kenzingen
Narrentreffen - Jubiläumsparty
Eintrittspreis: 4,00 Euro; Hästräger: 3,00
Euro

Bachdatscher Nordweil
Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums am
11. und 12. Februar veranstalten die
Bachdatscher heute, 20. Januar um
19.01 Uhr ein Fasnetbändelnähobend im
Bachdatscherkeller. Es werden zudem
Bachdatschershirts verkauft. Es sind alle
herzlich eingeladen.

Am 21. Januar fahren die Bachdatscher
zum Brauchtumsabend der Räwehupfer
nach Kenzingen. Abfahrt ist um 19.19 Uhr
mit dem Bus. Es nehmen beide Bachdat-
schertanzgruppen teil.

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Hecklingen
Die Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Abteilung Hecklingen fin-
det am Montag, 30. Januar um 20.00 Uhr
im Gerätehaus Hecklingen statt.

gez. M. Heiny, Abteilungskommandant

Ökumenischer Senioren-
Choral-Singkreis
Herzliche Einladung zur ersten Singstun-
de am Mittwoch, 25. Januar, 19.30 Uhr in
der AWO in Kenzingen.
Eingeladen und herzlich willkommen sind
Senioren und Nicht-Senioren aus Kenzin-
gen und Umgebung, die Freude am mehr-
stimmigen Singen haben.
Chorleitung: Juliane Nikoleit,
Telefon 07644/17 86

Arbeitseinsatz Baustelle
unteres Schloss
Vorankündigung:
In Zukunft finden wieder jeden ersten
Samstag im Monat Arbeitseinsätze statt.
Der nächste Arbeitseinsatz ist somit
Samstag, 4. Februar um 9.00 Uhr, es soll
an der Außenanlage begonnen werden.
An der Rückseite des Gebäudes soll
Pflaster verlegt werden.
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Zur Information, der Fertigstellungstermin
ist auf Ende August festgelegt und es gibt
noch viel zu tun, also packen wir es an.

Joachim Striegel, Sprecher der Vereins-
gemeinschaft

Der Sozialverband VdK -
Ortsverband informiert
Der nächste Sprechtag des VdK findet
statt in Emmendingen, im Neuen Rathaus,
Zimmer 103, am Donnerstag, 9. Februar
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwerbehin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversiche-
rung.
Weitere Auskünfte erhalten sie unter der
Telefonnummer 0761/5 04 49-0,
Geschäftsstelle Freiburg.

Hospizverein Hecklingen
Trauergruppe
Das nächste Treffen der “offenen Trauer-
gruppe” des Hospizvereins Hecklingen
findet am Freitag, 27. Januar von 16.00
bis 17.30 Uhr in der Beratungspraxis
Kamphues, Kenzingen, Offenburger Stra-
ße 13, statt.
Teilnehmen können alle, die in letzter Zeit
einen Menschen verloren haben, die sich
mit ihrer Trauer alleine fühlen, die ihre
Trauer mitteilen möchten, die mit ihrem
Verlust nicht fertig werden, die Entlastung
suchen, die Begleitung in ihrer Trauer
möchten etc. Es können sich zu jedem
Termin neue Teilnehmer/-innen anschlie-
ßen.
Informationen: Telefon 07644/93 01 98

Konzert für Sopran und
Orgel
Zum Patrozinium in Bombach
Der Förderkreis der Kirchenmusik lädt ein
zum ersten Konzert des Jahresprogramms
2006 der Reihe “musica serenata”. Am
Samstag, 21. Januar um 19.00 Uhr, am
Vorabend des Patroziniums, werden Sibylle
Schaible und Jakoba Marten-Büsing an der
im Sommer generalüberholten Orgel von St.
Sebastian in Bombach geistliche Lieder und
Arien unter dem Motto “Cantate Domino” für
Sopran und Orgel vortragen. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Monteverdi, Men-
delssohn Bartholdy, Bach u.a.
Eintritt frei (um Spenden wird gebeten)

Imperium Romanum und
Sammlung Frieder Burda
Der Herbolzheimer Kulturkreis e.V. und
der Heimat- und Verkehrsverein Kenzin-
gen e.V. laden zu einer Busexkursion ein.
In Karlsruhe werden wir die große Landes-
ausstellung “Imperium Romanum. Römer,

Christen, Alamannen - Die Spätantike am
Oberrhein” im badischen Landesmuseum
mit einer sachkundigen Führung besuchen.
Weiter geht die Fahrt am Nachmittag nach
Baden-Baden in das Frieder-Burda-
Museum, eine Sammlung zeitgenössischer
Kunst, wo zurzeit Werke von Picasso ausge-
stellt sind. Auch hier ist für Interessierte eine
Führung bestellt.
Die Fahrt findet statt am
Sonntag, 5. Februar.

Abfahrt:
8.30 Uhr Kenzingen “Rathaus”
8.40 Uhr Herbolzheim “Felsenkeller”
Rückkehr gegen 19.00 Uhr

Kosten inklusive aller Eintrittspreise, Füh-
rungsgebühren und Busfahrt: 28,00 Euro
Anmeldung (Vorauskasse) bei Touris-
musbüro Herbolzheim, Torhaus, Haupt-
straße 60 oder Weinhandlung Linemann
Kenzingen, Hauptstraße 38, Telefon
07644/3 58.

Herbolzheimer Kulturkreis e.V.
Heimat-undVerkehrsvereinKenzingene.V.

Das Landratsamt
Ortenaukreis - Amt für
Landwirtschaft
veranstaltet am Donnerstag, 2. Februar
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Ringsheim
einen Weinbauabend.
Verschiedene Referenten vom Staatli-
chen Weinbauinstitut Freiburg behandeln
die Themen “Schädlinge im Weinbau, Bo-
trytis und Essigfäulnisbefall” mit Ergebnis-
sen aus Pflanzenschutzversuchen.
Alle Winzerinnen und Winzer sind herzlich
zu diesem Informationsabend eingeladen.

SV Hecklingen e.V.
Am Samstag, 21. Januar findet das all-
jährliche Schlachtfest in Hämmerles Gar-
ten statt. Alle Freunde und Gönner des SV
Hecklingen sind herzlich eingeladen.

gez. Die Vorstandschaft

Turnerbund von 1882
e.V. Kenzingen
Abteilung Handball
Handballspiele:
Sonntag, 22. Januar
12.00 Uhr Kahlenberghalle
TuS Ringsheim E-Jugend - TB Kenzingen
12.30 Uhr Sporthalle 2 Müllheim
SG Müllheim/Neuenburg C-Jugend -
TB Kenzingen
13.20 Uhr Kahlenberghalle
TuS Ringsheim D-Jugend -TB Kenzingen
16.15 Uhr Lechhalle
SG Köndringen/Teningen B-Mädchen -
TB Kenzingen
16.30 Uhr Kahlenberghalle
TuS Ringsheim Herren 1 - TB Kenzingen

18.10 Uhr Kahlenberghalle
TuS Ringsheim Herren 2 - TB Kenzingen
19.40 Uhr Kahlenberghalle
TuS Ringsheim Damen 1 - TB Kenzingen 2

vom 19. bis 25. Januar 2006
Telefon 07644/3 85

www.Kino-Kenzingen.de

NEU
Freitag und Samstag 20.15 Uhr, Sonntag
17.45 und 20.15 Uhr, 20. bis 22. Januar
Reese Whiterspoon in einer neuen romanti-
schen Komödie

Solange du da bist
95 Minuten - o. A. -

Als David die junge attraktive Elizabeth in
seinem Appartement vorfindet, ist er davon
überzeugt, dass es sich um ein Missver-
ständnis handelt. Doch Elizabeth sieht das
ganz anders. Sie behauptet sogar, das Ap-
partement sei ihres ...

Donnerstag 20.15 Uhr, Freitag 18.00 Uhr,
19. und 20. Januar
Ausgezeichnet mit dem Bayerischen Film-
preis und dem Prädikat “besonders wertvoll”
wurde der Film

Vaya Con Dios
106 Minuten - 6 -

Daniel Brühl in der Filmrolle, die ihn berühmt
machte ...
Drei Mönche aus Brandenburg machen sich
auf eine Reise zu ihren Ordensbrüdern nach
Italien. Sie sind gewappnet mit jeder Menge
Gottvertrauen, doch das moderne Leben ist
voller Sünde und Versuchungen ... eine ab-
solut spaßig aufgezogene Filmgeschichte ...

Donnerstag bis Mittwoch 20.15 Uhr, Sams-
tag und Sonntag auch 17.30 Uhr, Mittwoch
18.00 Uhr, 19. bis 25. Januar
Regisseur Kay Pollak präsentiert seine wun-
derschöne Geschichte ...

Wie im Himmel
133 Minuten - 12 -

2. Woche
Der weltberühmte Dirigent Daniel Dareus
kehrt nach einem schweren Kollaps in sein
schwedisches Heimatdorf zurück. Als er das
Amt des Kantors antritt, findet er über seine
Leidenschaft für die Musik auch zu den Men-
schen zurück ...

Freitag und Samstag 18.00 Uhr, 20. und 21.
Januar
Gesundes Kino:

Am seidenen Faden
111 Minuten - 6 -

2. Woche
Dieser Film ist ein autobiografischer, doku-
mentarischer Spielfilm. Er handelt von der
bedrohlichen Krankheit Schlaganfall, von ei-
nem unglaublichen Paar - und von der Kraft
der Liebe und der Musik ...

Samstag 16.00 Uhr, Mittwoch 18.00 Uhr, 21.
und 25. Januar
Auf Grund zahlreicher Nachfragen nochmals
im Programm

Die Reise der Pinguine
86 Minuten - o. A. -
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Eine aufwändige Doku mit außergewöhnli-
chen Aufnahmen über die Kaiserpinguine in
der Antarktis.

Sonntag, 22. Januar, 14.30 Uhr
Nochmals verlängert

King Kong
187 Minuten - 12 - Überlänge

3. Woche
Kult-Regisseur Peter Jackson schuf neue fil-
mische Dimensionen

Sonntag, 22. Januar, 14.30 Uhr
Der neue Weihnachtsf i lm aus den
Walt-Disney-Studios

Der König von Narnia
137 Minuten - 6 -

7. Woche
Erzählt nach dem Geschichtenzyklus von C.
S. Lewis.

Samstag, 21. Januar, 14.30 Uhr
Nochmals verlängert ... Das Warten hat ein
Ende ...

Harry Potter und der Feuerkelch
157 Minuten- 12 - Überlänge

10. Woche
Vierter Teil der Filmreihe nach den beliebten
Harry-Potter-Romanen von J. K. Rowling ...

Montag, 23. Januar, 20.00 Uhr
Cameron Diaz - Toni Colette - Shirley Ma-
cLaine in

In den Schuhen meiner Schwester
130 Minuten - o. A. -

5. Woche
Die Schwestern Maggie und Rose könnten
unterschiedlicher nicht sein. Die eine män-
nermordendes Partygirl, die andere eine er-
folgreiche, jedoch leicht prüde Anwältin ...

Dienstag 24. Januar, 20.00 Uhr
Letztmalig: Daniel Brühl - Benno Fürmann -
Diane Krüger in dem Film von Christian
Carion

Merry Christmas
115 Minuten - 12 - OmU

3. Woche
Weihnachten 1914 an der Westfront.

Letztmalig Mittwoch, 25. Januar, 20.00 Uhr
In einem unmenschlichen Krieg siegt in einer
Nacht die Menschlichkeit ...
Judi Dench und Daniel Brühl in ihrem neuen
bezaubernden Film

Der Duft von Lavendel
104 Minuten - o. A. -

Samstag 14.30 Uhr, Sonntag 13.00 Uhr, 21.
und 22. Januar
Die Geschichte des kleinen Eisbären Lars
geht weiter ...

Der kleine Eisbär 2 -
Die geheimnisvolle Insel

75 Minuten - o. A. -
Familienkino 3,00 Euro pro Nase

Demnächst im Programm:
Fremde Haut

mit Jasmin Tabatabai
Ab 26. Januar
Der neue Film aus den Disney-Studios

Himmel + Huhn
Ab 2. Februar

Die große Stille

v v v v

Das beliebte Ausflugsziel
für Jung und Alt
Die Oberrheinische Narrenschau in
Kenzingen
Die Fastnachtszeit beschränkt sich im
schwäbisch-alemannischen Raum auf die
Zeit zwischen Dreikönig und dem Ascher-
mittwoch. Wer hat schon Zeit und Muße, sich
die bunte Vielfalt der Fasnet im Südwesten
der Bundesrepublik in dieser Zeit anzuse-
hen? Erleben Sie die alemannische Fasnet
während des ganzen Jahres.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen befindet sich in einem historischen Ge-
bäude der traditionellen Üsenberger Stadt,
die 1249 gegründet wurde. Auf fünf Etagen
werden über 300 Narrenfiguren in ihrem Häs,
dem alemannischen Narrengewand und
kunstvoll geschnitzten Holzmasken vorge-
stellt.
Sammlungen von fasnächtlichen Orden und
Emblemen, Briefe, Briefmarken und Stempel
mit fasnächtlichen Motiven runden die Nar-
renschau ab.
Im Museumsshop können Sie Bücher,
Mäskchen und Embleme erwerben und es
besteht die Möglichkeit, nach vorheriger An-
meldung im gemütlichen Hockstübchen die
Besichtigung mit einem guten Tropfen aus-
klingen zu lassen.

Öffnungszeiten:
1. Januar bis 30. April
Sonn-und feiertagsvon14.00bis17.00Uhr
1. Mai bis 31. Oktober
Sonn- und feiertags, dienstags, donnerstags
und samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
1. bis 30. November
Samstags und sonntags von 14.00 bis
17.00 Uhr

Gesellschaften und Gruppen ab 15 Perso-
nen erhalten auf Wunsch und rechtzeitiger
Absprache außerhalb der Öffnungszeiten
eine Führung durch unser Haus.
Auskünfte erhalten Sie im Rathaus Ken-
zingen, Stadt-Info, Hauptstraße 15, Tele-
fon 07644/9 00-1 13, Fax 07644/9 00-1 60.

Arbeitslosenversicherung
jetzt auch für Selbstständi-
ge, Pflegepersonen und
Auslandsbeschäftigte
Erstmals können sich auch Selbstständi-
ge und Personen, die einen Angehörigen
pflegen oder die außerhalb der Europäi-

schen Union einer Auslandsbeschäfti-
gung nachgehen, freiwillig in der gesetzli-
chen Sozialversicherung gegen Arbeitslo-
sigkeit absichern. Das sieht eine Rege-
lung vor, die ab 1. Februar in Kraft tritt.
Die Aufnahme in die Versicherung setzt
voraus, dass in den zwei Jahren vor Be-
ginn einer entsprechenden Tätigkeit min-
destens 12 Monate sozialversicherungs-
pflichtig gearbeitet oder Arbeitslosengeld
bezogen wurde. Die monatliche Risiko-
prämie beträgt für Selbstständige und
Auslandsbeschäftigte 39,81 Euro, für
Pflegepersonen 15,93 Euro. Der Ab-
schluss einer entsprechenden Versiche-
rung erfolgt freiwillig und auf Antrag, der
innerhalb eines Monats nach Tätigkeits-
beginn gestellt sein muss.
Mehr Information gibt es in der Agentur für
Arbeit Freiburg unter Telefon 0761/27
10-2 11 sowie im Internet unter www.ar-
beitsagentur.de.

Aktive
Wirtschaftsförderung
Im Förderprojekt “Lernende Region”
gibt es neue Runden des “PE-Kollegs”
zur Steigerung der Wettbewerbsfähig-
keit kleiner und mittlerer Betriebe des
Landkreises
Rund 40 kleine und mittelgroße Betriebe
des Landkreises nahmen bislang am
durch die EU und den BUND geförderten
P e r s o n a l e n t w i c k l u n g s - K o l l e g s
(PE-Kolleg) der Lernenden Region unter
der Verantwortung der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft (WFG) teil und in die-
sem Jahr werden noch weitere Kollegs für
die Betriebe der Gemeinden des Land-
kreises angeboten.
Durch die Förderung und das innovative
Konzept dient das PE-Kolleg als Qualifi-
zierungsprojekt den Betrieben dazu, mit
geringem finanziellen Aufwand, zeitlicher
Flexibilität und individueller Schwerpunkt-
setzung ihre Geschäftsprozesse zu opti-
mieren und die Wettbewerbsfähigkeit zu
steigern.
Über die Kombination aus Workshops für
die Geschäftsführung, Seminare für Mitar-
beitende und durch individuelle Prozess-
begleitungen in den jeweiligen Betrieben
werden im PE-Kolleg betriebsinterne Ent-
wicklungspotenziale entdeckt, Verbesse-
rungsstrategien zur Optimierung gefun-
den und Anleitungen zur mittel- bis lang-
fristigen Umsetzung gegeben.
Sowohl die Inhalte des Kollegs als auch
die Zeiten zur Durchführung werden mit
den Betrieben gemeinsam erarbeitet und
festgelegt, wobei alle Workshops und Se-
minare innerhalb des Landkreises durch-
geführt werden.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Interes-
sierte Betriebe aller Branchen mit mehr als
zwei Mitarbeitern können sich bei Dr. Andre-
as Feller von der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft des Landkreises Emmendingen
unter Telefon 07641/4 51-6 71 oder unter
a.feller@landkreis-emmendingen.de mel-
den.
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“Storchennest”
Die Schule für Eltern am Stadtkranken-
haus Herbolzheim
“Rund ums Stillen”
Einführungsabend zum Thema Muttermil-
chernährung. Wie kann sich die Schwan-
gere darauf vorbereiten? Aufbau und
Funktion der Brust, der Milchbildung mit
Film und vielen praktischen Tipps. Eintritt
frei.
Ort: Elternschule am Stadtkrankenhaus
Herbolzheim
Zeit: Mittwoch, 25. Januar, 19.30 Uhr

Akkordeonverein
Herbolzheim e.V.
Junges Akkordeon
Sonntag, 5. Februar
Beginn: 14.30 Uhr
Bürgerhaus Tutschfelden
Zu unserem Schülervorspielnachmittag
laden wir alle Bürger herzlich ein.
An diesem Sonntagnachmittag werden
die Schüler des Akkordeonvereins Her-
bolzheim ihr Können vor einem großen
Publikum zeigen. Das Schülerorchester
unter der Leitung von Regine Glöckle wird
ebenfalls auftreten. Wir wünschen allen
Besuchern einen unterhaltsamen Nach-
mittag bei Musik, Kaffee und Kuchen.
Der Eintritt ist frei!

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Ein starkes Stück Kleinkunst
Es sind noch Plätze frei
Samstag, 21. Januar
Ein rasantes Vergnügen
Alle Jahre wieder...
“Skifahrt nach Grindelwald”
In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil
Abfahrt:
4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen
5.00 Uhr Rathaus Weisweil
5.10 Uhr Turn- und Festhalle Oberhausen
Telefonische Anmeldung unter 07643/61 54
Vorverkauf: Buchhandlung Bücherwurm
Kenzingen.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Ski-
fahrt nach Grindelwald, die von der Klein-
kunstbühne Das Original in Zusammenarbeit
mit dem TV Weisweil durchgeführt wird und
zu der alle Skifreunde der Region herzlich
eingeladen sind. Das weitläufige Skigebiet
von Grindelwald im Berner Oberland bietet
für alle Skifahrer das Passende: sowohl der
Anfänger als auch der Fortgeschrittene findet
Hänge seines Schwierigkeitsgrades. Dazu
kommt das herrliche Gebirgs-Panorama von
Eiger, Mönch und Jungfrau, das bei jeder-
mann einen nachhaltigen Eindruck hinter-
lässt.

Mittwoch, 25. Januar
Sondergastspiel aus England
Die schwere Leichtigkeit des Blues
“Stories I could tell”
Ein unvergesslicher Auftritt des Blues-
und Soul-Poeten Paul Millns mit Band
(London)

Hirschensaal Kenzingen
Beginn: 20.30 Uhr
Ein Konzert der Superlative mit dem Lon-
doner Soulpoet Paul Millns und seiner
Band wartet auf Soul- und Bluesliebhaber
am Mittwoch, 25. Januar in der Kleinkunst-
bühne “Das Original”. Fetziges, Rockiges,
Jazziges, Rolliges, Rhythm’n Blues und
Boogie-Woogie steht auf dem Programm,
wenn der virtuose Pianist mit seinen kon-
genialen Musikern loslegt. Beginn der
Veranstaltung ist wie immer um 20.30 Uhr
im Hirschensaal in Kenzingen.
Paul Millns wurde in Norfolk geboren und
begann seine Musikkarriere in den späten
60ern und frühen 70er-Jahren. Er spielte
Piano und Keyboard bei diversen Blues-
und Soulbands und war mit Musikgrößen
wie Alexis Korner und Eric Burdon auf
Welttournee, sowie mit den American Blu-
es Singers, Bert Jansch, Jo Ann Kelly und
Dr. Hook’s Denis Le Corrie. Als er später
seine Solokarriere startete, arbeitete er
mit John Mayall, David Crosby, Murray
Head, Ralph McTell, John Martyn und Pe-
ter Thorup.
Auftritte bei europäischen Fernsehsendun-
gen und insbesondere ein Soloauftritt in den
80er-Jahren im größten Fern-
seh-Rockprogramm Deutschlands “Rockpa-
last” haben seinen Bekanntheitsgrad noch
gesteigert. Paul spielte in den USA und Ka-
nada und tourt nun regelmäßig durch Euro-
pa, sowohl als Solist, als auch mit seinen Be-
gleitmusikern.Sieallesindhochangesehene
britische Künstler und hatten Auftritte bei den
wichtigsten Festivals auf dem Kontinent und
in Großbritannien beim Edinburgh Arts und
Cambridge Festival. Pauls Soulstimme wur-
de immer verglichen mit der von Ray Charles
und Joe Cocker und sein Pianostil reicht von
Memphis Slim bis zu Lenny Tristano. Bei sei-
nem Gastspiel im “Original” stellt er auch
Songs aus seiner brandneuen CD vor.

Samstag, 28. Januar
Wer jetzt nicht mit den Zähnen klappert,
der hat keine mehr
“Helden bitte melden”
In einer tempo- und abwechslungsreichen
Bühnen-Show präsentiert der Kabarettist
Peter Vollmer deutsche Prototypen von
den Alpen bis zur Waterkant.
Hirschensaal Kenzingen
Beginn: 20.30 Uhr
Ein Wiedersehen mit dem Kabarettisten
Peter Vollmer gibt es am Samstag, 28. Ja-
nuar in der Kleinkunstbühne “Das Origi-
nal”. Bestens noch bekannt von seinen fu-
riosen Programmen wie “Doktorspiele”
und im “Namen der Hose” präsentiert er in
seinem neuen Programm “Helden bitte
melden” in einer tempo- und abwechs-
lungsreichen Bühnen-Show deutsche
Prototypen von den Alpen bis zur Water-
kant. Beginn der Veranstaltung ist wie im-
mer um 20.30 Uhr im Hirschensaal in Ken-
zingen.
“Wer jetzt nicht mit den Zähnen klappert,
der hat keine mehr.” Der Deutsche steckt
tief in der Krise: In seinem Portemonnaie
herrscht absolute Sonnenfinsternis, er
wird zusehends älter, er ist strunzdumm
und zum Sich-Fortpflanzen hat er schon

gleich gar keine Lust. Außerdem hat ihn
auch niemand wirklich lieb: Im Grunde ist
jeder Deutsche ein Fall für die Bahnhofs-
mission.
Da sehnen wir uns nach Menschen, die
uns einen Weg aus dieser Finsternis bah-
nen können. Eben nach Helden. Peter
Vollmer hat sich aufgemacht, hat die gan-
ze Republik nach solch edlen Gestalten
abgegrast - und er ist fündig geworden! Es
gibt Männer, die außer Kindergeld, BAföG
und Rente zwischendurch noch was ver-
dienen. Es gibt Männer, die sich trauen mit
Frauen unter einem Dach zu leben. Ja, es
gibt sogar noch Männer, die die Mühen
und Risiken des Geschlechtsverkehrs auf
sich nehmen.
In einer tempo- und abwechslungsreichen
Bühnen-Show präsentiert Peter Vollmer
deutsche Prototypen von den Alpen bis
zur Waterkant und ihre ganz persönlichen
Strategien im Kampf um die Selbsterhal-
tung.
Karten für diesen aufschlussreichen Ka-
barettabend gibt es ab sofort bei den be-
kannten Vorverkaufsstellen. Telefonische
Kartenreservierung ist unter 07643/61 54
möglich. Die Abendkasse ist ab 20.00 Uhr
geöffnet.
Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Bücherwurm Kenzingen,
Telefon 07644/86 17

Telefonische Vorbestellung:
Telefon/Fax 07643/61 54

‘s Fenster - Kleinkunst
in Weisweil
Samstag, 28. Januar
Beginn: 20.30 Uhr
Feuerwehrhaus Weisweil
Kabarett mit Jörg Kräuter. Der “König aus
Baden” mit seinem neuen Programm

“Gmütlich”
Was in über 50 Jahren Baden- Württem-
berg nicht gelang, soll nun nachgeholt
werden: die “Gmütlichkeit” als tragende
Säule in die Landesverfassung aufzuneh-
men. Es gibt eine katholische Gmütlich-
keit, eine evangelische, eine sozialdemo-
kratische, eine virtuelle, eine alternative...
Eine satirische Kissenschlacht beginnt.

Samstag, 11. Februar
Beginn: 20.3 Uhr
Feuerwehrhaus Weisweil
Politisches Kabarett in schlagkräftiger
Stand-up-Comedy-Manier mit dem mehr-
fach ausgezeichneten Kabarett-Duo Sei-
bel & Wohlenberg.

“Halb Wissen - Voll Zahlen”
Stellen wir uns vor: Eine riesige intergalak-
tische Bibliothek rast auf die Erde zu. In-
halt laut Bestandskatalog: Das gesamte
universale Wissen. Bei Kollision droht die
totale Erkenntnis! Prima. Dann wissen wir
endlich alles. Wir wissen, wo Osama
wohnt und wo die zweite Socke liegt. Wir
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können jede Frage beantworten und wer-
den bei Günther Jauch alle Millionäre.

ACHTUNG: neue Vorverkaufsstelle in Her-
bolzheim: Tourismusbüro Herbolzheim,
Hauptstraße 60, Telefon 07643/9 35 90
Weitere Informationen erhalten Sie auf
unserer Homepage unter www.fens-
ter-weisweil.de.

Telefonische Vorbestellung:
07646/5 41

Vorverkaufsstellen:
Bücherwurm Kenzingen,
Telefon 07644/86 17
Landhausmode Hirtler Endingen,
Telefon 07642/60 20

v v v

Förderverein Zukunfts
energien, SolarRegio
Kaiserstuhl e.V.
Homepage: www.SolarRegio.de
Herzliche Einladung!
Wir möchten mit Ihnen ins Gespräch kom-
men.
Sind wir noch zu retten? - Auf dem Weg ins
Solarzeitalter
Wann? Freitag, 27. Januar, 19.00 Uhr -
Eintritt frei
Wo? Solarhauptstadt Rheingemeinde
Weisweil, Bürgersaal (Rathaus)
Seit mindestens 35 Jahren sind die Folgen
und Wirkungen unseres Handelns auf
Ressourcen und Klima absehbar und vor-
gezeichnet. Warum handeln wir nicht an-
gemessen? Der vorhersehbare und seit
Jahren beschriebene falsche Weg in der
Ölpolitik und der dadurch ausgelöste Öl-
preisanstieg sind dazu beispielhaft. Für
die Gesellschaften aller Länder wurde die-
ser Weg sehr teuer, für die Entwicklungs-
länder verheerend.

Noch 1993 hieß es in einer bundesweit
verbreiteten Anzeigenkampagne der
Elektrizitätswirtschaft: “Sonne, Wasser
und Wind können auch langfristig nicht
mehr als vier Prozent unseres Strombe-
darfs decken.” 1974 verkündete noch ein
Ministerpräsident: “Ohne Atomkraftwerk
Wyhl gehen 1980 die Lichter aus.” 2005
werden in Deutschland bereits 11 Prozent
des Stroms aus erneuerbaren Energien
erzeugt.

Begrüßung: Bürgermeister Oliver Grumber
Moderat ion: Erhard Schulz, Ba-
disch-Elsässische Bürgerinitiativen
Einleitung: Klaus Bindner, Förderverein
Zukunftsenergien
Co-Referat: Dr. Georg Löser, Vorbilder im
Klimaschutz

Podiumsteilnehmer: Stephanie Franz,
Schülerin; Michael Lange, CDU; Richard
Leibinger, Bürgermeister, SPD; Dr. Man-
fred Vohrer, FDP; Dr. Walter Witzel, Bünd-
nis 90/Die Grünen
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